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Geistliches Wort

GEISTLICHES WORT
„Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei dir gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir 
Frieden.“ (4. Mose 6, 24-26)

Wie oft haben wir diese Segensworte am Ende eines 
Gottesdienstes zugesprochen bekommen und wie oft 
durften wir selbst als Pfarrerin und Pfarrer mit die-
sen Worten die Gemeinde segnen. Verbunden mit der 
Geste des Segnens spüren wir, wie viel Kraft in die-
sen alten Worten liegt und wie wertvoll uns dieser 
Segen, ja das Segnen überhaupt, geworden ist. Wenn 
wir mit einem Segen in die neue Woche gehen oder 
einen neuen Tag beginnen, dann setzen wir damit 
ein Zeichen. Unser Wort Segnen kommt übrigens von 
signare (lat.) und bedeutet, jemanden oder etwas be-
zeichnen, mit einem Zeichen versehen. Ganz einfach 
ausgedrückt: Das Kreuz als christliches Erkennungs-
zeichen ist ja gleichzeitig ein PLUS-Zeichen (+). Die 
Botschaft: Gott meint es gut mit uns, er ist für uns 
da. Das Plus-Zeichen des Kreuzes steht über jedem 
Leben. Mit diesem Zeichen, z.B. in der Taufe, können 
wir den Segen Gottes weitergeben!

Gott segnet Abraham und spricht ihm zu: „Ich will dich 
segnen und du sollst ein Segen sein.“ (1. Mose 12,2). 
Auch diese Segensworte entfalten bis heute eine 
wunderbare Kraft – der Segen wird jeder und jedem 
persönlich zugesprochen und zugleich dazu eingela-
den, diesen Segen durch das eigene Leben weiterzu-
geben. So breitet sich der Segen aus. Für einen Weg 
in unsicheren Zeiten in eine ungewisse Zukunft ist 
die Vergewisserung des Segens geradezu essentiell. 
Es ist dieser Zuspruch, der sagt: „Du gehst deinen 
Weg nicht allein. Du bist gut aufgehoben, behütet, 
begleitet, umgeben von einer Kraft, die weit größer 
ist als du selbst.“

Gehen Sie selbst doch einmal segnend durch einen 
Tag und segnen Sie die Menschen, denen Sie begeg-
nen. Dazu braucht es keine Worte. Ein innerlich ge-
sprochenes „Gott segne Dich/ Sie!“ reicht schon aus. 
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Geistliches Wort

Wenn Sie dies öfter tun, werden Sie eine Verände-
rung spüren – in Ihrem Umfeld und bei Ihnen selbst.

Segen – das kann der „rote“ Faden sein, der unser Le-
ben vom Anfang bis zum Ende durchzieht. Am Anfang 
unseres Lebens steht Gottes Segen in der Taufe als 
Ansage für das Leben: „Dein Leben steht unter Gottes 
Segen. Du darfst wissen, dass Dein Leben gesegnet 
ist.“ Bei Konfirmation und Eheschließung – Gottes Se-
gen für die wichtigen Übergänge im Leben. Am Ende 
des Lebens schließt sich mit der „Aussegnung“ nicht 
nur der Lebenskreis, sondern auch ein Segenskreis.

Für uns endet nun ein Lebensabschnitt, weil wir in 
den Ruhestand gehen. Wir dürfen dankbar auf so 
viel Gutes zurücksehen. Das ist für uns nicht selbst-
verständlich. Wir wissen: Ohne Gottes Segen wäre 
nichts davon möglich gewesen.
So wünschen wir Ihnen und der Gemeinde Gottes 
reichen Segen mit den Segensworten, die seit Mose 
und Aaron in der Welt sind: „Der Herr segne dich und 
behüte dich. Der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei dir gnädig. Der Herr erhebe sein An-
gesicht auf dich und gebe dir Frieden.“

Ihr Pfarrerehepaar Felicitas Schulz-Hoffmann und 
Jürgen Hoffmann
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Aus dem Presbyterium

Bericht von der 2. Gemeindeversammlung 
am 29. Mai 2025
Im Anschluss an einen von klangvoller Musik ge-
prägten Gottesdienst an Christi Himmelfahrt ver-
sammelten sich rund 100 Gemeindeglieder zur 2. 
Gemeindeversammlung der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Kaiserswerth-Tersteegen im Gemein-
desaal am Tersteegenplatz 1. Die Stimmung war 
durchweg interessiert und positiv, auch wenn die 
Versammlung unter dem Eindruck herausfordernder 
Zeiten stand. Im Mittelpunkt standen wichtige The-
men, die die Zukunft unserer Gemeinde betreffen.

Pfarrstellenbesetzung
Von Juli 2025 bis Ende Januar 2026 versorgen das 
Pfarrerehepaar Kaufmann sowie als Vakanzver-
tretung Pfarrerin im Probedienst Dr. Petra Brunner 
die Gemeinde pfarramtlich. Ab Oktober 2025 wird 
die Gemeinde für ein Jahr durch eine sog. Pfarrerin 
im Übergang unterstützt, die die pfarramtliche Ver-
sorgung mit sicherstellen sowie im Veränderungs-
prozess angesichts Fusion, Abschiede von allen 
bisherigen Pfarrpersonen und Reduzierung des 
Pfarrstellenanteils beratend begleiten wird. Ange-
sichts der jüngsten Entscheidung der Kreissynode 
Mitte Mai ist künftig für Pfarrstellenbesetzungen 
in den Gemeinden im Kirchenkreis Düsseldorf von 
einem Verhältnis von 4.000 Gemeindegliedern zu 
einer ganzen Pfarrstelle auszugehen. Dies bedeutet 
für unsere Kirchengemeinde eine Reduzierung des 
künftigen Pfarrstellenanteils von bislang 3,0 auf 
1,5 Pfarrstellen. Anfang Juni entscheidet der Kreis-
synodalvorstand über den vom Presbyterium gestell-
ten Antrag auf Freigabe zur Wiederbesetzung einer 
Pfarrstelle. Für eine positive Entscheidung sind nach 
Einschätzung des Presbyteriums alle Kriterien sowie 
die formalen Anforderungen vollständig erfüllt. Nach 
Freigabe kann die Pfarrstelle offiziell ausgeschrie-
ben werden.

Weitere Personalplanungen
Die Gemeinde hat eine Stelle mit dem Schwerpunkt 
auf Kinder und Familie ausgeschrieben. Mitte 2025 
läuft die Kooperationsvereinbarung der ehemaligen 
Tersteegengemeinde mit dem ev. Jugendreferat für 
den Bereich der Kinder- und Jugendarbeit aus. Da-
durch erhalten wir mehr Flexibilität und Eigenver-
antwortung, die wir als Gemeinde benötigen, um 
auf die Herausforderungen, die die Reduzierung der 
Pfarrstellen mit sich bringt, bestmöglich zu reagieren 
und unser lebendiges Gemeindeleben aufrechtzu-
erhalten. Es ermöglicht uns, das Aufgabenspektrum 
zu erweitern, was dem Presbyterium aufgrund der 
aktuellen Situation ein zentrales Anliegen ist. Wir 
suchen daher als Ergänzung zu den Mitarbeitenden 
unserer Gemeinde eine Mitarbeiterin/einen Mit-
arbeiter, die/der einen Schwerpunkt auf den Bereich 
Kinder und Familien legt und gleichzeitig die Pfarr-
personen in der Ausübung ihrer Aufgaben unter-
stützt und ergänzt.

Es gibt bereits weitere Überlegungen, um die Verrin-
gerung der Pfarrstellen aufzufangen. Eine Möglich-
keit liegt im Gemeinsamen Pastoralen Amt, einem 
erfolgreichen Modell der Ev. Kirche im Rheinland, um 
den Herausforderungen für Gemeinden eine neue 
Perspektive zu geben. Hier arbeiten Pfarrerinnen und 
Pfarrer sowie Mitarbeitende im gemeindepädago-
gischen oder diakonischen Dienst in einem gleich-
berechtigten Team zusammen. Gemeinsam nehmen 
sie die Aufgaben wahr, die klassischerweise unsere 
Pfarrerinnen und Pfarrer übernommen haben.

Gremienarbeit 
Mit großem Engagement arbeiten das Presbyte-
rium und seine Fachausschüsse an der Abarbeitung 
zahlreicher gemeindlicher Aufgaben und Fragestel-
lungen. Schritt für Schritt wächst die gemeindliche 
Arbeit weiter zusammen.

WIE ES WEITERGEHT
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Aus dem Presbyterium

Veränderungen der Gottesdienststruktur 
in unserer Gemeinde ab Juli 2025
Die künftig geringere Zahl an aktiven Pfarrpersonen 
in der Gemeinde Kaiserswerth-Tersteegen hat zur 
Folge, dass nicht mehr an allen Standorten wöchent-
lich ein Sonntagsgottesdienst stattfinden kann. 

Die Gemeinde ist in der glücklichen Situation, dass 
Prädikantinnen und Prädikanten, Pfarrerinnen und 
Pfarrer im Ruhestand sowie Gemeindeglieder unter-
stützen und Gottesdienste in unserer Gemeinde ge-
stalten und feiern möchten. Sie tragen maßgeblich 
zu einem weiterhin vielfältigen Gottesdienstangebot 
bei.

Das Presbyterium lädt herzlich ein, Gottesdienste an 
allen kirchlichen Standorten unserer Gemeinde zu 
besuchen. Laufend aktualisierte Informationen zu 
den Gottesdiensten stehen auf den Webseiten bereit.

Konfirmandenarbeit
Der Konfirmandenunterricht wird nunmehr zusam-
mengeführt. Konfirmationen im Mai 2026 sind an 
allen Standorten geplant. 

Nach den Sommerferien starten alle Katechumenen 
und Katechumeninnen aus dem gesamten Gemein-
degebiet gemeinsam mit dem Unterricht. Angesichts 
der zu erwartenden Anzahl werden mehrere Gruppen 
zu hintereinander gelegten Zeiten unterrichtet. Für 
den Unterricht sind in einem bestimmten Turnus 
wechselnde Orte vorgesehen sowie Hausgruppen 
mit Anbindung an Gemeindeglieder geplant.

Diakon Jonas Fladerer wird als Konstante den Unter-
richt mit Begleitung eines Konfi-Teams durchführen. 
Dabei ist auch immer eine Pfarrperson beratend 
angebunden.

Vorstellung Pfarrerin im Probedienst 
Dr. Petra Brunner
Pfarrerin im Probedienst Dr. Brunner stellte sich den 
Anwesenden persönlich vor und lädt dazu ein, sie je-
derzeit anzusprechen - vor Ort, per E-Mail oder Tele-
fon. Ihre Kontaktdaten sind im Gemeindebrief und 
auf den Webseiten veröffentlicht.
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Aus dem Presbyterium

Kirchengemeinde Kaiserswerth-Tersteegen

Hans Albrecht 0171-6204198

Claudius Bachmann claudius.bachmann@ekir.de

Dr. Caroline Bastian caroline.bastian@ekir.de

Nadine Beilfuß 65 09 63 00

Mirko Blüming mirko.blueming@ekir.de

Ulrike Dembek ulrike.dembek@ekir.de

Walter Ebner 02102-5790973

Nora Engels nora.engels@ekir.de

Silvia Erwied-Meckel 0160-7474770 

Dr. Christian von Halen christian.von_halen@ekir.de

Beate Henter 40 41 13

Esther Irle esther.irle@ekir.de

Frederike Kähler frederike.kaehler@ekir.de

Nora Kast nora.kast@ekir.de

Anette Lascho 95 13 96 50 

Dr. Rolf Lichtner 0170-8381946

Jenny Müller jennifer.mueller@ekir.de

Melanie Stöckl (Vorsitzende) 69 87 643 | melanie.stoeckl@ekir.de

Christiane Wicht-Stieber  0172-2515592

Mitarbeiter-Presbyter

Oliver Becker 43 53 991

Uwe Filmann 60 27 78 21

Susanne Hiekel 0151-52727051

Presbyterium
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Vorstellung Pfarrerin Dr. Brunner

Endlich ist Sommer! So viel Licht, überall Grün und 
leuchtende Farben. Endlich draußen sein und das 
Leben genießen.

Ich habe den Sommer herbeigesehnt und ich liebe 
die warme Jahreszeit. Diese Leichtigkeit des Lebens: 
durch die Straßen streifen, lange Abende in Parks, 
süße Eiscreme und einfach die Schönheit des Le-
bens schmecken.

Sommerzeit, das ist eine Zeit zum Auftanken und für 
viele Menschen auch immer eine Zeit zum Ausruhen: 
Zeit für Sommerurlaub in der Ferne oder einfach die 
Ruhe der leeren Stadt genießen. Eine Ruhepause 
mitten im Jahr.

Doch manchmal gelingt mir das nicht. Die Morgen-
sonne strahlt, ich habe bereits einen kleinen Kaffee 
getrunken und fahre durch die ruhigen Straßen zum 
Schwimmbad. Doch mein Herz und mein Kopf und 
meine Seele sind alles andere als ruhig.

Die Tage sind warm und mein Herz sorgt sich um 
unseren Planeten: Wie sollen unsere Kinder hier le-
ben, wenn es immer heißer wird?

Bei der Schwimmbadkasse höre ich das Radio spie-
len, Sommermusik läuft, die Stimmung ist leicht. 
Doch meine Gedanken hängen den Nachrichten 
hinterher: Wie kann denn endlich Frieden werden? 
Wie können wir mehr Zusammenhalt schaffen?  Und 
die Gedanken kreisen weiter und ich spüre, wie mein 
Herz unruhig ist. Ich denke an einen lieben Men-
schen, der krank ist. Mein Herz und mein Kopf finden 
einfach keine Ruhe.

Dann, bevor ich meine Bahnen schwimme, setze ich 
mich nochmal auf die Bank am Beckenrand. Ich bin 
müde und unruhig an diesem Sommermorgen. 

Meine Augen blicken auf das glitzernde Wasser des 
Schwimmbeckens. Geistesgegenwärtig krame ich in 
meiner Tasche, ich ziehe meine Bibel raus und schla-
ge einfach irgendwo auf und fange an zu lesen: 
Jesus spricht »Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch 
abmüht und belastet seid! Ich will euch Ruhe schen-
ken. Ich will euch erfrischen.“

Da trifft es mich ins Herz und in den Verstand: Die 
Welt, unsere Gesellschaft, mein Leben, sie sind nicht 
ruhig. Gerade jetzt spüre ich sie, die Unruhe in mei-
nem Herzen, und die Last. Und dann dieses Verspre-
chen von Jesus, dass er mir die Last abnehmen will 
und mir Ruhe und Erfrischung schenkt. Jesus sieht 
mein unruhiges Herz, meine quälenden Gedanken-
schleifen und er weiß auch, wo meine Hände sich 
(vergeblich) mühen. Ich kann mir selbst gar keine 
Ruhe schaffe, ich kann es nicht allein. 

Mit einem tiefen Seufzer lasse ich los und mein Herz 
sagt: Jesus. 

Als ich meine Augen wieder aufmache, ist mein Kopf 
auf einmal still und mein Herz ist ruhig. Das blaue 
Wasser glitzert, die Sonne strahlt und voll Leichtig-
keit springe ich in das kühle Wasser. Das ist der Som-
mer, den ich brauche. 

Ich wünsche Ihnen einen leichten Sommer, voller 
Ruhe und Erfrischung! 
Ihre Petra Brunner

Liebe Gemeinde, liebe Menschen in Kai-
serswerth-Tersteegen!
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Vorstellung Pfarrerin Dr. Brunner

Geboren in Bayreuth und aufgewachsen in einem 
kleinen fränkischen Dorf mit einer großen Familie. 
Studiert in Bamberg, Kassel, Marburg und Bonn, mit 
Auslandsaufenthalten in den USA und Uganda.

Promovierte praktische Theologin (Ehrenamt und 
bezahlte Arbeit in Kirche und Diakonie), Diplom 
Pädagogin (mit Arbeitserfahrung von Betreutem 
Wohnen und Gemeindepädagogik sowie Unterricht 
an Erzieherinnenfachschulen) und Pfarrerin.

Verheiratet und drei Kinder. 

Ich liebe Kaffee, Lebensgeschichten, Schwimmen 
und Jesus. 

Ich freue mich, die Gemeinde kennenzulernen. Laden 
Sie mich bitte auf ein Gespräch, einen Spaziergang, 
ein Gebet oder eine Diskussion ein.

Steckbrief:
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Ökumene in Begegnung und Aktion

ÖKUMENISCHER TAG DER SCHÖPFUNG 2025
„Gott, du hilfst Menschen und Tieren!“ 
Ökumenische Schöpfungszeit auf dem Knab´schen Hof

Die Katholische Frauengemeinschaft St. Suitbertus, 
die Kaiserswerther Schwesternschaft und die Kaisers-
werther Diakonie laden für Freitag, 26. September 
herzlich auf den Knab’schen Hof in der Alten Land-
straße 151 ein. 

Ablauf:
15.00 Uhr Ankommen 
15.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
16.30 Uhr Kaffee und Kuchen.

Beim ökumenischen Schöpfungsgottesdienst geht es 
in diesem Jahr um die Beziehungen von uns Menschen 
zu den Tieren. Unser Miteinander war nicht immer von 

Achtung und Mitgefühl geprägt. Dabei können wir von 
Tieren viel lernen, und sie vermögen uns viel zu geben. 
Deshalb ist der Knab śche Hof, wo die pferdegestützte
Therapie der Kaiserswerther Diakonie stattfi ndet, ein 
passender Ort. Das Team der Haupt- und Ehrenamt-
lichen erzählt aus der Arbeit, und wir feiern miteinan-
der das Lob auf die unendlich vielfältige Schöpfung.

Ökumenische Flüchtlingshilfe
Auch wenn die Medien wenig über die konkrete 
ehrenamtlich geleistete Hilfe berichten, die Flücht-
linge benötigen: die ökumenische Flüchtlingshilfe 
in Kaiserswerth ist nach wie vor für die Menschen, 
die Hilfe brauchen, im Einsatz. Wenn Sie sich hier 
vor Ort engagieren möchten, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt auf unter folgender Telefonnummer bzw. 
E-Mail-Adresse:

015903859189
fl uechtlingshilfe-K@iserswerth.de

Daneben bietet die ökumenische Flüchtlingshilfe
Kaiserswerth eine wöchentlich stattfi ndende 
„Sozialberatung“ an, die allen Menschen im Düs-
seldorfer Norden offensteht, die z.B. Probleme mit 
Ämtern oder amtlichen Schreiben haben. 

Sie fi ndet jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Fliednerstraße 6 statt.

Offene Mutterhauskirche
Stille und Andacht in der 
Mutterhauskirche immer 

montags, dienstags, donnerstags 
und freitags in der Zeit von 

10.00 – 18.00 Uhr. 

Ökum. Taizé-Andacht
Jeden Mittwoch
um 18.00 Uhr.

Friedensgebet
Jeden Donnerstag

um 18.00 Uhr.

Herzensgebet
an jedem 2. und 4. Freitag 
im Monat um 18.00 Uhr.
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Ökumene in Begegnung und Aktion

QUARTIER 40474:

Nach dem gelungenen gemeinsamen Quartiers-
fest im vorigen Jahr planen wir für 2025, einen ge-
meinsamen Adventskalender zu gestalten, bei dem 
jeder Partner Aktionen beiträgt. Dabei sind mit uns 
unterwegs: die Nachbarschaftswerkstatt, die katho-
lische Gemeinde Heilige Familie, die Stadtsparkasse 
Düsseldorf, das Tersteegenhaus und die Kita sowie 
das Zentrum Plus der Diakonie Düsseldorf, das Nel-
ly-Sachs-Haus der jüdischen Gemeinde, der Wohnhof 
Stockum der Caritas, Bestattungen Plätschke und 
die Schützenbruderschaft Stockum. 

Zu den nächsten Treffen sind alle Interessierten - 
auch Einzelpersonen - herzlich eingeladen.
02. September 
28. Oktober
jeweils um 18.30 Uhr in der Tersteegenkirche
Kontakt: 
Barbara Kempnich 

 434166

Treffen mit Kooperationspartnern
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Angebote - Juni – Dezember 2025

Stadtkirche
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Fliednerstraße 6 statt. 

Montags
10.00 Uhr Mach mit Café (jeden 4. Montag im Monat, Aktive Nachbarschaft)

12.30 Uhr  Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren  
(wöchentlich, U. Dembek, bitte anmelden  401254)

Dienstags
12.00 Uhr  Mahlzeit in der Nachbarschaft (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) 

Café Schuster, Klemensplatz 5

14.30 Uhr  Denken und Bewegen (jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, KWD, A. Furthmann)  
Treffpunkt vor der ehemaligen Diakoniebuchhandlung

14.30 Uhr Spieletreff (jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, KWD, A. Furthmann) Fronberghaus 

Mittwochs
15.00 Uhr Kommen und Gehen: 
 27.08. / 10.09. / 24.09. / 08.10. / 12.11. / 26.11. / 03.12.

Donnerstags
10.30 Uhr Brunch (jeden 2. Donnerstag im Monat),  
 im Stammhaus, Kaiserswerther Markt 32, bitte anmelden  47954108

12.00 Uhr  Schnacken und Schmausen: 04.09. / 02.10. / 06.11., bitte anmelden  40 12 54

Freitags
10.00 Uhr Boule spielen (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) Treffpunkt unter der Klemensbrücke

12.00 Uhr  Mahlzeit in der Nachbarschaft (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) 
Casa Massimo, Kaiserswerther Markt 19

Samstags
15.00 Uhr Ü 60-Party: 21.09. / 09.11.

Jonakirche
Montags
15.00 Uhr  Töpfern/Seidenmalerei (wöchentlich, Ch. Baltruschat, I. Krywalsky,) 

bitte anmelden:  29 361 021

Mittwochs
15.00 Uhr  Café Jona / Seniorenkreis: 27.08. / 10.09. / 24.09. / 08.10. / 05.11. / 19.11. / 03.12.
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Angebote - Juni – Dezember 2025

Tersteegenkirche 
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen wöchentlich und im evangelischen Gemeinde-
haus (Tersteegenplatz 1) statt. Rücksprache und weitere Infos: Volker Busch  434167 / 0163 1328249 

Montags
11.00 Uhr KAHA-Training

11.00 Uhr Mitbring-Frühstück der Nachbarinnen und Nachbarn (1. Montag im Monat):  
 07.07. / 01.09. / 06.10. /03.11. / 01.12. 

15.00 Uhr Spiel-Café

Dienstags

10.00 Uhr Kultur & Kaffee – Offener Treff (Standort Golzheim)

10.30 Uhr Sturzpräventionsgymnastik mit Kraft- und Balancetraining 

15.00 Uhr Tanzen im Sitzen „Bewegung zu schöner Musik und im Einklang mit der Gruppe“

15.00 Uhr Internet-Café – Offener Treff (Standort Golzheim)

Mittwochs

10.30 Uhr Impulse von Kopf bis Fuß (mit Humor)

10.00 Uhr Internet-Café – Offener Treff (Standort Golzheim)

15.00 Uhr Diskussionskreis „kostbar“ (1x im Monat): 23.07. / 27.08. / 24.09. /29.10. / 19.11.

17.00 Uhr Frauenrunde (1x im Monat, am 1. Mittwoch)

Literatur-Treff: Lesen - Erzählen - Genießen: 16.07. 18.30 Uhr / 17.09. 15 Uhr Literatur-Film:  
 „Konklave“ / 15.10. 18.30 Uhr / 26.11. 15 Uhr

Donnerstags

10.00 Uhr Café „kostbar“ (1x im Monat): 11.09. / 09.10. / 06.11. / 04.12.

10.30 Uhr Café „Schubs-Engel“ (1x im Monat): 18.09. / 13.11.

11.00 – 13.00 Uhr Tischtennis (Standort Golzheim)

15.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig): 24.07. / 28.08. / 11.09. / 25.09. / 09.10. / 30.10.

Freitags

10.00 Uhr Café Muckefuck (Begegnungs-Café für Menschen mit Demenz - nur mit Voranmeldung)

14.00 Uhr Doppelkopf (Standort Golzheim)

19.00 Uhr „Disco“: 10.10. „Herbst-Disco
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Veranstaltungen in Stadtkirche, Jonakirche und Tersteegenkirche

STADTKIRCHE GEMEINDEHAUS
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

„Kommen und Gehen“ -  
Offenes Nachmittagsangebot
Dieser Kreis mit Austausch, Erzählen und Zuhören 
bei Kaffee und Tee richtet sich an alle, die Anregung 
und Gesellschaft bieten und genießen wollen.

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 15.00–16.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Fliednerstraße

27.08.  Redewendungen und ihre Bedeutungen. 
Ein Nachmittag mit Eva Weise

10.09.  Zwei Wessis im Osten. Das Pfarrerehepaar 
Grashof berichtet von seinen Erfahrungen 
in Pasewalk

24.09.  Herbstbeginn. 
 Ein Nachmittag mit Eva Weise

08.10.  Tag der Entscheidung - Leipzig 1989.
 Ein Nachmittag mit Eva Weise

12.11.  Geburtstagskaffee
  für alle Geburtstagskinder, die in den 

Monaten August bis November 1950 
oder früher geboren wurden

26.11.  „Advent in Malaga“. Ein Reisebericht von 
und mit dem Ehepaar Henter

Das Gebet verbindet - weltweit miteinander und 
himmelweit mit Gott. In Lob, Dank und Bitte legen 
wir Gott ans Herz, was unsere Herzen und Gedan-
ken bewegt. Dazu laden wir herzlich ein!
Jeweils Freitag, 29.08. / 26.09. / 28.11. ab 17.30 Uhr 
für eine halbe Stunde in der Stadtkirche.

Gebetskreis an der Stadtkirche
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Veranstaltungen in Stadtkirche, Jonakirche und Tersteegenkirche

JONAKIRCHE
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

Ladieś    Night 
Infos: Pfrn. Ute Kaufmann  43 29 20
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
in der Jonakirche 
für Frauen ab 40 Jahren 

Café Jona/Seniorenkreis
Infos: Pfr. Daniel Kaufmann  43 29 20
Mittwochs von 15.00–17.00 Uhr in der Jonakirche

27.08.  „In memoriam  Johnny Cash“. Mit Liedern 
und Texten vorgestellt von Klaus Graben-
horst (Gesang und Gitarre)

10.09.  „Griechenland, das Land der Götter“. 
 In Wort und Bild mit Peter von Kapri
24.09.  „Du weißt es: wer gebraucht wird, ist nicht 

frei.“ Bertolt Brecht und die Frauen. 
 Mit Dr. Andreas Turnsek
08.10.  „Einschlägige, tiefsinnige und heitere Balla-

den“. Vorgetragen von LKVwDir.i.R. Erich Gelf
05.11.  „Sehnsuchtsziel Schottland - die raue 

Schönheit Großbritanniens“. Vortrag in Wort 
und Bild von Fotograf Michael Stuka

19.11.  „Flügelkonzert à la carte“. Mit dem Konzert-
pianisten Vladimir Mogilevsky

03.12.  Adventscafé. Mit musikalischen und litera-
rischen Beiträgen von und für alle „Genera-
tionen“ mit Pfr. Daniel Kaufmann

Männerkreis
Infos: Pfr. Daniel Kaufmann  43 29 20
Einmal im Monat treffen wir uns dienstags abends von 
19.30–22.00 Uhr in der Jonakirche, um elementare 
Fragen unseres Lebens mit den Antworten der christli-
chen Tradition und unseres Glaubens zu einem frucht-
baren und erhellenden Ganzen zu verbinden. Termine 
und Themen werden gemeinsam verabredet. 
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Veranstaltungen in Stadtkirche, Jonakirche und Tersteegenkirche

TERSTEEGENKIRCHE
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

Café „Schubs-Engel“
Infos: Pfr. Volker Busch  43 41 67
Einmal im Monat donnerstags von 10.30 - 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1

10.07.  „Leben zwischen Anfang und Ende“. Mit 
Frank Plätschke und Dominik Plätschke 
(von Bestattungen Plätschke)

18.09.  „Leben zwischen Vertrauen und Miss-
trauen“. Mit Pfr. Peter Krogull (Pfarrer für 
Seelsorge-Fortbildung im Kirchenkreis 
Düsseldorf)

13.11.  „Leben zwischen Alleinsein und Gemein-
schaft“. Mit Dr. Hartmut Mühlen (Diplom-
Psychologe und Psychotherapeut)

Offener Männertreff in Tersteegen
Infos: Hans Albrecht  0171 - 620 41 98
Wir treffen uns einmal monatlich mittwochs um  
18.00 Uhr im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1, um 
Begegnung und Austausch unter Männern zu er-
möglichen. Themen aller Art werden zur Sprache 
gebracht, auch Fragen nach der Bedeutung des Glau-
bens in verschiedensten Lebenssituationen finden 
Raum. Und natürlich wird auch mal zusammen ge-
feiert. Schauen Sie doch einfach einmal vorbei und 
bringen Ihre Ideen und Themen mit! Die nächsten 
Termine: 27.08. / 24.09. / 29.10. / 26.11.

Herzliche Einladung auch zum Rheinischen Männer-
tag der Evangelischen Kirche im Rheinland, der vom 
26.–27. September 2025 in Bonn unter dem Thema 
„Frieden schaffen mit oder ohne Waffen?“ stattfindet. 
Informationen, Flyer und Voranmeldungen (Kosten mit 
Übernachtung ca. 45,00 €) über Hans Albrecht.

Literaturtreff: Lesen/ Erzählen/Genießen
Infos: Barbara Kempnich  43 41 66
mit Monika Albrecht-Witzel und Renate Pitsch im Ge-
meindehaus Tersteegenplatz 1

Bücher, Gedichte und Anekdoten erfreuen diejenigen, 
die den Literaturtreff besuchen. Zum geistigen Ge-
nuss gesellen sich von Zeit zu Zeit sogar Gaumen-
freuden. Die Gespräche über Gelesenes erweitern 
den Horizont und regen zu Diskussionen an. Alle sind 
herzlich willkommen!

Mittwoch 16.07. um 18.30 Uhr
„Italienisches Krimiessen“
Andrea Camilleri: Commissario Montalbano,
(mit Anmeldung und Spende fürs Essen)

Mittwoch 17.09. um 15.00 Uhr
Literaturfilm: „Konklave“ Regisseur: Edward Berger, 
basierend auf dem gleichnamigen Roman von Robert 
Harris 

Mittwoch 15.10. um 18.30 Uhr
„Kochen und das Gelingen von Liebe“
Teresa Präauer, Kochen im falschen Jahrhundert und 
Meir Shalev, Judiths Liebe
(mit Anmeldung und Spende fürs Essen)

Mittwoch 26.11. um 15.00 Uhr
„Empfehlungen für Lesegeschenke“
(mit Kaffee und Kuchen)
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Praktisch Glaube

PRAKTISCH GLAUBE
Die Aktive Nachbarschaft lädt zum  
Platanen-Café ein Nachbarschaftliche 
Kontakte knüpfen und pflegen
Unter den Platanen vor dem Ev. Gemeindezentrum 
in der Fliednerstraße kommt man ganz locker mit-
einander ins Gespräch, kann miteinander plaudern 
und sich austauschen. So entsteht ganz nebenbei 
Verbundenheit im Stadtteil. Der Single-Haushalt ist 
eine Normalform in unserer Gesellschaft geworden. 
Da tut es gut, Bekanntschaften zu knüpfen. Zu wis-
sen, wo man sich Rat und Hilfe holen kann, ist ein 
gutes Mittel gegen Einsamkeit und Depression. Und 
das beste Mittel ist: Gemeinsam lachen!

Das Team der Aktiven Nachbarschaft freut sich auf 
alle, die vorbeikommen.
Wann und wo?
Am 27. Juli ab 11.00 Uhr 
vor dem Gemeindezentrum in der Fliednerstraße 6.

Für Fragen bitte melden bei:
Gudrun Zimmermann  40480416
Barbara Klostermann-Stelkens  400563

Traditionelles Herbstessen
Am Mittwoch, 12.11.2025 findet um 12.00 Uhr 
unser traditionelles Herbstessen im Haus am Rhein, 
Rotterdamer Str. 40, statt. Wir essen à la carte mit 
Vorbestellung. Sie können selbstverständlich auch 
eine Gänsekeule bzw. Gänsebrust vorbestellen.
 
Ab September können Sie sich bei Volker Busch

 434167 oder im Gemeindebüro Tersteegen
 434166 für diese Veranstaltung anmelden.

Tanzen in Tersteegen
mit DJ Volker Busch
Wissenschaftliche Studien haben herausgefunden, 
dass Tanzen dem reinen körperlichen Training hin-
sichtlich der Effekte auf das Gehirn und der geistigen 
Leistungsfähigkeit überlegen ist. Für Menschen aller 
Altersgruppen ist es ein angenehmer Faktor für das 
Erhalten der Geisteskraft. Außerdem macht es eine 
riesige Freude, sich mit anderen so zu bewegen, dass 
Körper und Seele mit der Musik schwingen. Alle sind 
willkommen, Liederwünsche bitte möglichst schon 
vorher an den DJ volker.busch@ekir.de senden.    

Die nächsten Termine:
Freitag 11.07.2025, 19.00–22.00 Uhr
Freitag 10.10.2025, 19.00–22.00 Uhr
im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1

Fahr‘ samstags Rad (FSR)
L. Herzberg  40 02 28
W. Höbelt  0203 98949981

Kulturtreff Jonakirche
A. Dautermann  40 41 67
K. Döhler  40 24 34

Veranstaltungen
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Praktisch Glaube

HANDAUFLEGEN IN TERSTEEGEN 

Hier geschieht etwas Besonderes
„Viele Menschen, die das Handauflegen praktizie-
ren, fühlen sich dabei glücklich und erleben Frieden 
und innere Freude. Ein wesentlicher Faktor hierfür 
ist, dass wir uns auf etwas einstimmen, das größer 
ist als unser Verstand. Die Öffnung für die spirituel-
le Dimension bringt eine Weite mit sich, die Raum 
schafft. Dieser Raum bewirkt, dass die Sorgen, Ängs-
te und Kümmernisse des Alltags nicht mehr so viel 
Macht über uns haben.“ Das schreibt Anne Höfler in 
ihren Grundlagen zum Handauflegen.
 
Und genau diesen Frieden und die innere Freude 
erleben alle Teilnehmenden des Handauflegens in 
Tersteegen jeden ersten Montag im Monat. Wenn 
Sie diese Worte innehalten lassen und mit ihnen 
in Resonanz gehen, kommen Sie einfach vorbei. Sie 
benötigen keine Vorkenntnisse, wir freuen uns über 
jede und jeden, der diese christliche Praxis mit uns 
anwenden möchte. 

Wir möchten das Handauflegen als ein Heilungsan-
gebot in der Gemeinde fest etablieren. Möchten Sie 
erfahren, wie es wirkt?

Wir laden alle Menschen ein, im Anschluss an vier 
Gottesdienste in diesem Jahr die Hände aufgelegt

 zu bekommen. Wenn Sie sich Heilung wünschen, die 
christliche Praxis kennenlernen oder ein bisschen 
Frieden erfahren möchten, kommen Sie im Anschluss 
an den Gottesdienst in den Gemeindesaal. 

Wir legen Ihnen sehr gerne die Hände auf, jeweils 
von ca. 12 bis 13 Uhr an folgenden Sonntagen: 

13. Juli, 
07. September, 
12. Oktober
07. Dezember.

Die nächsten regelmäßigen Praxistermine werden 
nach dem Ausscheiden unseres Pfarrerehepaares 
durch Dr. Ingeborg Hardin und Bettina von Falck 
durchgeführt und finden immer am ersten Montag 
im Monat statt: 

07. Juli, 
01. September, 
06. Oktober, 
03. November und 
01. Dezember, 
jeweils von 17–19 Uhr im Gemeindesaal, 
Tersteegenplatz 1.
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Praktisch Glaube

DR. JOHANNES UND JUTTA GRASHOF

Als Pastoren im Ruhestand werden wir gelegentlich 
im Predigtplan stehen und die eine oder andere Auf-
gabe in der Gemeinde übernehmen. Begonnen hat 
der kirchliche Dienst für Jutta Grashof in Aachen und 
für Johannes Grashof am Altenberger Dom. Die letz-
ten zehn Jahre waren wir Pastoren der Nordkirche in 
Pasewalk und einigen angrenzenden Dörfern nahe 
der polnischen Grenze.

Durch die Jahre unserer pfarramtlichen Tätigkeit 
haben sich die Schwerpunkte in Gemeinde und Sy-
node immer wieder gewandelt. Zwei Dinge haben 
uns stets begleitet: für Johannes Grashof die Leiden-
schaft für Kirchengeschichte und Rockmusik, für Jutta 
Grashof das Engagement beim Weltgebetstag. Schön, 
dass wir hier eine Kirchengemeinde finden, in der wir 
uns einbringen und uns auf neue Begegnungen freu-
en können. Wir haben zwei Kinder und ein Enkelkind 
und wohnen seit gut einem Jahr im Elternhaus von 
Jutta Grashof in Kalkum.
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Besondere Gottesdienste

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Stadtkirche
06. Juli:
Kantatengottesdienst

05. Oktober:
Familiengottesdienst gestaltet vom Kindermorgen-
team, mit Kantorei und Kinderchor

Mutterhauskirche
13. Juli:
Predigt zur Jahreslosung „Prüft alles, und behaltet 
das Gute.“ 1.Thess.5,21

14. September:
OpenAir Gottesdienst zum Jahresfest der Kaisers-
werther Diakonie

28. September:
Predigt-Thema „Vom Wagnis des Glaubens“ 

09. November:
„Genau hinsehen und hinhören: Was wir aus der 
Geschichte gelernt haben sollten“ Spr.24,8-12;

Gottesdienst zum 9. November und zum Beginn der 
Friedensdekade

Jonakirche
31. August: 
Literarischer Abendgottesdienst mit Texten von
Mascha Kaleko; mit Jonasingers

28. September:
Abendgottesdienst mit Bach-Kantate

05. Oktober:
Erntedankgottesdienst mit Jonasingers; anschlie-
ßend Mittagessen

Graf Recke Kirche
06. Juli: 
Gottesdienst zum Thema „Selig sind die Armen“ - 
vorbereitet vom Team der GDW

07. September: 
Gottesdienst zum Thema „Turmbau zu Babel heute“ 
- vorbereitet vom Team der GDW

05. Oktober:
Gottesdienst zum Erntedankfest - 
vorbereitet vom Team der GDW

02. November:
Gottesdienst zum Thema „Teresa von Avila“ - 
vorbereitet vom Team der GDW

Tersteegenkirche
16. November: 
Gottesdienst mit Rückblick auf die Konfifreizeit in 
den Herbstferien

Erntedankfest 2025
Am 05. Oktober feiern wir in der Graf Recke Kirche 
einen Erntedankgottesdienst, bei dem wir unsere 
reichen Gaben mit bedürftigen Menschen teilen 
möchten. Wie im vergangenen Jahr haben Sie die 
Möglichkeit, Spenden für die Tafel Düsseldorf im 
Altarraum abzulegen. Ob ein paar Kekse, Mehl oder 
andere haltbare Lebensmittel, alles ist willkommen! 
Am Montag nach Erntedank bringen wir Ihre Spen-
den dann zur Tafel.

Am 05. Oktober nachmittags sind alle herzlich ein-
geladen zum ökumenischen OpenAir-Gottesdienst 
vor dem Haus Rheingarten, Leuchtenberger Kirch-
weg 86, 40474 Düsseldorf. Beginn: 15.00 Uhr
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Wichtige Adressen, Konten der Gemeinde

Pfarrer und Pfarrerinnen 
in der Gemeinde
Pfr. Daniel Kaufmann
Pfrn. Ute Kaufmann
Im Lohauser Feld 55,40474 D‘dorf

 43 29 20
Pfrn. Dr. Petra Brunner

 0176 76685829 
petra.brunner@ekir.de

Stadtkirche Kaiserswerth
Fliednerstr. 12
Küster Uwe Filmann 

 60 27 78 21

Jonakirche
Niederrheinstr. 128

Tersteegenkirche
Tersteegenplatz 1
Küster Oliver Becker

 435 39 91

Weitere Kirchen:

Mutterhauskirche
Zeppenheimer Weg 18
Küsterin Barbara Günther

 43 70 874
Pfrn. i.R. Ulrike Heimann 

 200 73 54

Graf Recke Kirche
Einbrunger Str. 62 
Küsterin Emma Sebold  40 80 237
Pfr. bei der Graf-Recke-Stiftung
Dietmar Redeker

 40 55 - 19 50

Friedhofsverwaltung 
Stefan Irle

 60 27 78 42 oder  
 0177-7170543

Fax: 408 98 16
friedhofsverwaltung@praktisch-glaube.de

Kirchenmusik
Kirchenmusikdirektorin (KMD) 
Susanne Hiekel 
Fliednerstr. 14, 40489 D’dorf

 0151 - 5272 7051
Kirchenmusikerin  
Yoerang Kim-Bachmann

 16 39 14 49

Evangelische Beratungsstelle 
Kaiserswerth
Arnheimer Str. 31

 41 60 89 21

Tersteegen KiTa und  
Familienzentrum
Tersteegenstraße 84d
Leiterin: Annett Müller
vor 9 Uhr und ab 13 Uhr

 454 43 46 10

Kindertagesstätten
der Diakonie Düsseldorf 
Niederrheinstr. 128, 40474 D’dorf
Leiterin: Silvia Tepasse

 43 33 41

Kindertagesstätten 
der Kaiserswerther Diakonie 
Fliednerstr. 22-24
Leiterin: Diana Thewes 

 47 95 41 74 7

Geschwister-Aufricht-Straße 3
Leiterin: Anna Dees

 40 93 370

Birkenhaus
Leiter: Thomas Schadt

 40 93 180

Zeppenheimer Weg 7i
Leiterin: Claudia Filitz

 40 93 821

Kindertagesstätte der 
Graf Recke Stiftung
Einbrunger Str. 60, 40489 D’dorf
Leiterin: Heike Ogrinz

 23 98 510

EvKKD-Kirchengemeinde 
Kaiserswerth-Tersteegen
 
Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
IBAN:  DE38 3506 0190 1088 5230 39
BIC:  GENODED1DKD

Ev. Stiftung Jugend in der Kirche

 
Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
IBAN:  DE91 3506 0190 1011 2020 27
BIC:  GENODED1DKD

Gemeindebüro 
Kaiserswerth

Fliednerstraße 6, 40489 Düsseldorf
Gabriele Grefen

 40 12 54 / Fax: 408 98 16 
kaiserswerth@ekir.de

Mo, Mi, Do und Fr  9.00–15.00 Uhr
Di 9.00–18.00 Uhr
In den Schulferien: 
Mo–Fr. 10.00–15.00 Uhr
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Gottesdienstplan - Juli – November / August 2025

A Abendmahl
A/S Abendmahl mit Saft
BeG Besondere Gottesdienste
FGD Familiengottesdienst
FH Friedhof Leuchtenberger 

Kirchweg
GDW Gottesdienstwerkstatt
JoSi JonaSingers
K Kantorei Tersteegenkirche
KC Kirchen-Café
KiKa Kinderkantorei
KK Kantorei Kaiserswerth
KM Kammermusik
SCH Schola
T Taufgottesdienst
TA Tischabendmahl

Dat. Stadtkirche Kaiserswerth 
9.45 Uhr

Jonakirche Lohausen
11.00 / 18.00 Uhr

06.07. Marquardt BeG 
KK 11.00 Uhr Kaufmann

13.07. Dr. Brunner 18.00 Uhr Kaufmann JoSi

20.07. Müller -----

27.07. Grashof -----

03.08. Müller -----

10.08. ----- 11.00 Uhr Kaufmann

17.08. ----- 11.00 Uhr Teetz

24.08. ----- 18.00 Uhr Kaufmann Jazz

31.08. Dr. Brunner 18.00 Uhr Kaufmann BeG

07.09. Grashof 11.00 Uhr Teetz

14.09. ----- 18.00 Uhr Kaufmann JoSi

21.09. ----- -----

28.09. Müller 18.00 Uhr Kaufmann BeG

05.10. Fladerer und Kindermor-
genteam Erntedankfest

FGD
BeG

11.00 Uhr Kaufmann 
Erntedankfest BeG

12.10. ----- -----

19.10. ----- 11.00 Uhr Kaufmann

26.10. Grashof 18.00 Uhr Müller JAZZ

31.10. 18.00 Uhr Dr. Brunner -----

02.11. Müller 11.00 Uhr Teetz

09.11. Dr. Brunner / PSZ 18.00 Uhr Kaufmann JoSi

16.11. ----- 11.00 Uhr Grashof

23.11. Dr. Brunner KM 11.00 Uhr Kaufmann KM

23.11. 15.00 Uhr Kaufmann FH

Abkürzungen
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Gottesdienstplan -  Juli – November / August 2025

Tersteegenkirche
11.00 Uhr

Graf Recke Kirche
9.45 / 11.00 Uhr

Mutterhauskirche 
11.00 Uhr

Dat.

Gieseler 9.45 Uhr Team der GDW BeG Wittig mit Kita 
Zeppenheimer Weg FGD 06.07.

Dr. Brunner ----- Heimann BeG 
A 13.07.

Dr. Brunner ----- Marquardt 20.07.

Gieseler ----- Heimann 27.07.

Dr. Brunner ----- 18.00 Uhr Betstunde
Dr. Stückrath A 03.08.

----- ----- Heimann 10.08.

----- ----- 16.08. 18.00 Uhr Ebert
Wochenschluss 17.08.

----- ----- Dr. Stückrath / Grießl 24.08.

Dr. Brunner 9.45 Uhr Redeker A/KC Grashof 31.08.

Dr. Brunner 9.45 Uhr Team der GDW BeG 18.00 Uhr Betstunde
Marquardt A 07.09.

----- 9.45 Uhr Redeker Marquardt / Dr. Stückrath BeG 
KK 14.09.

Kaufmann 11.00 Uhr Redeker FGD Marquardt 21.09.

Gieseler ----- Heimann BeG 28.09.

Gieseler 9.45 Uhr Team der GDW 
Erntedankfest BeG 18.00 Uhr Betstunde

Biebrach A 05.10.

Kaufmann ----- Heimann 12.10.

----- ----- 18.10. 18.00 Uhr Taake
Wochenschluss 19.10.

Dr. Brunner ----- Dr. Stückrath 26.10.

----- ----- ----- 31.10.

Gieseler 9.45 Uhr Team der GDW BeG 18.00 Betstunde
Taake A 02.11.

----- 11.00 Uhr Redeker FGD Heimann BeG
SCH 09.11.

Kaufmann / Fladerer BeG 9.45 Uhr Redeker Marquardt 16.11.

Gieseler 9.45 Uhr Redeker A/KC Marquardt 23.11.

----- ----- ----- 23.11.
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Wichtige Adressen, Konten der Gemeinde

Spendenkonto:
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN: DE54 3005 0110 1006 1174 83
BIC: DUSSDEDDXXX
Bitte immer Verwendungszweck angeben. 
Spenden auch über paypal an 
spenden@tersteegenkirche.de 
oder auf unserer Website.

Stiftung „Leben in Tersteegen“
Vorsitzende Stefanie von Halen 
Kuratorin Pfrin. Felicitas Schulz-Hoffmann  

 43 11 30
Spendenkonto bei der kd-bank:
IBAN: DE18 3506 0190 0000 3123 12  
BIC: GENODED1DKD

Gemeindebüro 
Tersteegen

Tersteegenplatz 1, 40474 Düsseldorf
Claudia Wagener

 43 41 66 
tersteegenkgm@evdus.de

Di  9.00–16.00 Uhr
Mi, Fr 9.00–12.00 Uhr

Jugendbüro Kaiserswerth
Jugenddiakon Jonas Fladerer

 01520 33 90 554 
Jonas.fladerer@ekir.de

jugend-kaiserswerth-tersteegen 
@ekir.de

Kinderbibelmorgen Kaiserswerth
Esther Irle
Esther.irle@ekir.de

Jugendzentrum „Teestube“
Alte Landstr. 179 l, 40489 D’dorf
Petra Schäfer, Stefan Irle

 47 90 497

Familienarbeit Tersteegen
Nora Kast und Melanie Stöckl
Familienarbeit-tersteegen@ekir.de

Aktive Nachbarschaft 
G. Zimmermann  40 80 416
B. Klostermann-Stelkens  40 05 63
nachbarn.kw-kaiserswerth 
-tersteegen@ekir.de

Ouartiersentwicklerin Tersteegen 
Barbara Kempnich

 43 41 66
barbara.kempnich@ekir.de

Seniorenarbeit Tersteegen 
Volker Busch

 43 41 67
volker.busch@ekir.de

Tersteegen-Musikschule e.V. 
Vorsitzende Simone Haußmann-Post
musikschule@tersteegenkirche.de

Kirchmeisterbüro Tersteegen
Christa Busch

 43 53 995
Walter-Kobold-Haus Seelsorge
Pfarrer Dietmar Redeker 

 40 55 - 19 50

Florence-Nightingale-Krankenhaus
Seelsorge
Pfarrer Dr. Ulrich Lüders  40 92 308

Ehrenamtliche Seelsorge
Dr. Ingeborg Hardin  

 0152 59 06 53 16  
drihardin@yahoo.de

Hans Albrecht
 0171 620 41 98  

hans.albrecht@ekir.de

Renja Lüer
renjalueer@web.de

Ökumenische Hospizgruppe 
Kaiserswerth
Suitbertus-Stiftsplatz 11

 40 54 492

Ev. Kirchenkreis Düsseldorf
Hohe Straße 16, 40213 D’dorf

 9 57 57-0

Ansprechstelle bei Verletzung der
sexuellen Selbstbestimmung
Claudia Paul

 456 23 91
claudia.paul@ekir.de
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Jonakirche
Gottesdienst für kleine Leute
für 0–3-jährige Kinder mit Eltern
Jeden Freitag außerhalb der Ferien
von 9.15–9.45 Uhr

anschließend Krabbelgruppe „Jona’s Krabbelkäfer“ 
von 10.00–12.00 Uhr in der Jugendetage

Infos: Pfrn. Ute Kaufmann  43 29 20

Kinderbibelmorgen
Einmal im Monat treffen wir uns samstags, um  
gemeinsam Kinderbibelmorgen zu feiern.

Wir stimmen uns um 9.30 Uhr im Gemeindehaus 
Fliednerstraße mit einem gemeinsamen Frühstück 
auf das Thema ein und tauchen bis 12.00 Uhr krea-
tiv, spielerisch, hörend und bastelnd in spannende 
Geschichten von Gott und Jesus ein.

Termine:  27.09. / 22.11. 
Infos: Esther Irle (esther.irle@ekir.de)

Am Sonntag, den 05.10. findet in der Stadtkirche 
um 09.45 Uhr ein Familiengottesdienst statt, in 
dem vorgestellt wird, was im Kinderbibelmorgen 
zum Thema Erntedank erlebt, erfahren und erschaf-
fen wurde. Das Kinderbibelmorgen-Team freut sich 
auf euch! 

GOTTESDIENSTE MIT KINDERN
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JUGENDARBEIT:
Firestarter:
Der Jugendkreis „Firestarter“ entwickelt sich weiter und fi ndet auch nach den 
Sommerferien weiter statt. Die Mädchen, die teilnehmen, schätzen es sehr, 
dass sie einen Raum haben, in dem sie „unter sich Mädchen“ sein können.

Daher wird aus dem Jugendkreis nach den Ferien ein Mädchenkreis für Jugendliche von 11 bis 14 Jahre. 
Ab dem 03. September (fast) wöchentlich mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr.

Termine:
03. September (Jugendetage Jonakirche)
17. September (Jugendetage Jonakirche)
24. September (Fliednerstraße Kaiserswerth)
01. Oktober (Fliednerstraße Kaiserswerth)
05. November (Instagram beachten!)
12. November (Instagram beachten!)
26. November (Instagram beachten!)
03. Dezember (Instagram beachten!)

Heartrate
Jugendkreis für Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 Jahren
Jeden Freitag Zeit zu haben, klappt leider bei den wenigsten, daher wech-
seln auch hier die Termine künftig zwischen Montag und Freitag. An den 
Sporthallen-Tagen powern wir uns ordentlich aus und an den Tagen in 
der Fliednerstraße haben wir auch mal Zeit für etwas mehr Tiefgang und 
Gruppenübungen.

Termine:
Montag 01. September (Fliednerstraße)
Freitag 12. September (Diakonie Sporthalle)
Montag 15. September (Fliednerstraße)
Freitag 26. September (Diakonie Sporthalle)
Montag 29. September (Fliednerstraße)
Freitag 10. Oktober (Diakonie Sporthalle)
Montag 03. November (Fliednerstraße)
Freitag 14. November (Teestube Kaiserswerth!)
Montag 24. November (Fliednerstraße)
Freitag 05. Dezember (Diakonie Sporthalle)

Falls Jungen in dieser Gemeinde Lust auf 
einen Jungentreff haben – gerne melden!

Die Angebote vom Standort Tersteegen 
befi nden sich aktuell noch in der Planung: 
Hierzu bitte die Flyer und die Website 
beachten.
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Tägliche Angebote
Offener Treff
Mo–Fr: 14.00–21.00 Uhr 
für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
TT, Kicker, Billard, Flipper, Dart, Nintendo Switch & 
PS5, Getränke & Snacks, Internet

Übermittagsbetreuung
Mo–Fr: 12.00–16.00 Uhr mit Mittagessen und einer 
anschließenden Hausaufgabenbetreuung

Wöchentliche Angebote
Kung-Fu-Toa
Mo, 18.00–19.30 Uhr
Kurs für Kinder & Jugendliche mit Reza & Michael

Yoga
Mi, 17.45–18.45 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Vocal-Coaching
Do, 17.00–18.30 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Bandprojekt auf Anfrage
Für Nachwuchsmusiker ab 12 Jahren

Weitere Angebote
Action Friday Spiel- & Kreativangebot 
für 8–12-Jährige freitags von 14.30–16.00 Uhr
Creative Workshops & more

Samstagsöffnungen
Die Teestube hat auch regelmäßig an Wochenenden 
geöffnet! Die nächsten Termine mit wechseln-
den Angeboten: 09.08. / 13.09. / 11.10. / 15.11. 
14.00–18.00 Uhr. In dieser Zeit können auch  
Partys für junge Leute bis 15 Jahren in den Räumen 
der Teestube gefeiert werden.

Kunst-Workshop
12. September, 14.30–17.30 Uhr
Upcycling für Kinder ab 8 Jahren

Nachtfrequenz ’25
26. September, 19.00–23.00 Uhr
Gamingabend für Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 14 Jahren

Akrobatik-Workshop
31. Oktober und 07. November, 14.30–17.30 Uhr
für Kinder ab 8 Jahren

Herbstferienangebot
13.–17. Oktober, 14.00–17.00 Uhr 
Freizeitangebot für Kinder von 8-12 Jahre

Freizeiten-Party
14. November, 19.00–22.00 Uhr 
Party für alle TN der Herbstfreizeiten

JUGENDZENTRUM „TEESTUBE“
Die Teestube ist eine Jugendfrei-
zeiteinrichtung der Kaiserswerther 
Diakonie, die in Kooperation mit 
der Ev. Kirchengemeinde betrie-
ben wird. Sie bietet einen offenen 
Treffpunkt mit einer Übermittags- 
betreuung, vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten, speziellen Grup-
penangeboten und regelmäßigen 
Veranstaltungen.
Kontakt:
Jugendzentrum Teestube
Alte Landstraße 179l
(Diakoniegelände)
40489 Düsseldorf 
Petra Schäfer,
Stefan Irle,
Svenja Niedergriese,
Jan Bertrams

 0211 / 479 04 97
mail@jugendzentrum-teestube.de 
www.jugendzentrum-teestube.de

TEESTUBE
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Baltrumfreizeit
Manche Tradition möchte man nicht missen. Die Bal-
trumfreizeit ist eine von ihnen. Auch 2025 möchten 
wir vom 19.10. bis 25.10.2025 die Insel entdecken.
Eingeladen sind Jugendliche im Alter von 14 bis 16 
Jahren, die Lust haben, sich auf dieser wunderschö-
nen Insel (ohne Autos) eine Woche lang die frische 
Nordseebrise um die Nase wehen zu lassen und die 
gemeinsam in einer Gruppe Gleichaltriger etwas 
unternehmen und erleben möchten.

Inhaltlich werden Themen und Elemente des christlichen Glaubens eine Rolle spielen. Es sind aber alle 
Jugendlichen bekenntnisunabhängig eingeladen, sofern sie offen sind, auch Themen des Glaubens zu be-
arbeiten. Die Unterbringung erfolgt im legendären BK-Heim. Das ist ein Selbstversorgerhaus, das abseits am 
Rande der Dünenlandschaft gelegen ist und viel Raum für unterschiedlichste Aktivitäten bietet. Selbstver-
sorgerhaus heißt auch: Jede und jeder muss ein bisschen mit anpacken, damit wir alle eine gute Zeit haben 
können.

Die Freizeit kostet pro Person 300,00 €. Für keinen Jugendlichen soll die Fahrt an finanziellen Mitteln schei-
tern – gerne bei Jugenddiakon Jonas Fladerer melden.

Anmeldeschluss ist der 14.09.2025
Die Anmeldung findet online statt unter praktisch-glaube.de > Begegnung&Bildung > Freizeiten.

Kanuausflug
Im Namen der EVSJK (Ev. Stiftung Jugend in der 
Kirche) laden wir alle Kinder und Eltern ein, am 
31.08.2025 um 14.00 Uhr zur Kanustation im 
Sportpark Duisburg Wedau, Bertaallee 16, 47055 
Duisburg zu kommen und mutig in ein Zweier-, 
Dreier- oder Viererkanu zu steigen oder bei einem 
netten Gespräch am Ufer zu verweilen und die 
Kanutinnen und Kanuten bei ihren Versuchen, die 
Richtung zu halten und schnell durchs Wasser zu 
gleiten, anzufeuern. Es braucht nur gute Laune und 
das Schwimmabzeichen in Bronze. Den Rest über-
nehmen wir!

Anmeldung mit Personenzahl einfach bei Jugenddiakon Jonas Fladerer bis zum 25. August; und 
Infos: jonas.fladerer@ekir.de

FREIZEITEN:
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Abschied nach einer besonderen Zeit

Die Kirchengemeinde Kaiserswerth-Tersteegen hat 
die Kooperationsvereinbarung der ehemaligen Ters-
teegengemeinde mit dem ev. Jugendreferat für den 
Bereich der Kinder- und Jugendarbeit gekündigt. Um 
unserer Gemeinde die nötige Flexibilität angesichts 
der aktuellen Herausforderungen zu erhalten und 
die notwendige Unterstützung für die Pfarrperso-
nen zu gewährleisten, wollen wir die Kinder- und 
Jugendarbeit um den Bereich der Familienarbeit er-
weitern. Im Idealfall soll diese Aufgabe ein Diakon 
oder eine Diakonin übernehmen und auch Gottes-
dienste mit uns feiern.

Für Jenny Leistner, die bis zum 31. August mit der 
Kinder- und Jugendarbeit am Standort Tersteegen 
betraut ist, hat sich ab September eine neue beruf-
liche Perspektive ergeben. Wir danken ihr für ihre 
engagierte Arbeit und wünschen ihr von Herzen al-
les Gute für Ihre berufliche Zukunft.

An dieser Stelle möchte sich Jenny Leistner noch 
einmal persönlich von den Gemeindegliedern 
verabschieden:

Liebe Gemeinde, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter, nach 
fast 7 Jahren im Hauptamt und über 10 Jahren im 
Ehrenamt ist nun der Moment gekommen, an dem 
ich Lebewohl sage – und das fällt mir alles andere 
als leicht.

Ich blicke dankbar zurück auf eine lange und wun-
derschöne Zeit, geprägt von vielen wertvollen 
Begegnungen, tiefgehenden Gesprächen, gemeinsa-
mer Arbeit, Lachen, manchmal auch Tränen – und 
ganz viel Herzenswärme.

Ein besonderer Dank gilt meinen lieben Ehrenamtli-
chen, mit denen ich so viele unvergessliche Momen-
te teilen durfte – vor allem in der Konfizeit. Es war 
eine Freude, diese Zeit mit euch zu gestalten und 
zu erleben.

Auch einen ganz lieben Dank an Pfarrer Hoffmann. 
Mit Ihnen die verschiedenen Konfijahrgänge zu ge-
stalten hat mir große Freude bereitet. Wir haben uns 
immer gegenseitig ergänzt. Ich danke den Kindern, 
die mir ihr Vertrauen und ihre Liebe geschenkt ha-
ben – das war jedes Mal aufs Neue ein großes Ge-
schenk. Ebenso danke ich den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und das Vertrauen.

Meinen Kolleginnen und Kollegen danke ich für den 
ehrlichen und inspirierenden Austausch. Aus Zu-
sammenarbeit ist Freundschaft geworden, und das 
bedeutet mir sehr viel.

ABSCHIED JENNIFER LEISTNER
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Ein großer Dank gilt auch den Seniorinnen und Se-
nioren, mit denen ich auf so vielen Freizeiten unter-
wegs war. Ihr habt mir nicht nur eure Geschichten 
erzählt, sondern mich gelehrt, wie kostbar und viel-
fältig das Leben ist.

Für mich war das hier nicht nur Arbeit – es war Hei-
mat. Ein Ort, an dem ich mich verbunden und an-
gekommen gefühlt habe. Es war ein Glücksgefühl, 
hier zu sein.

Umso schwerer fällt es mir, diese schöne Zeit nun zu 
beenden. Ich habe hier immer mit ganzem Herzen 
gearbeitet und gehe mit Wehmut – aber auch mit 
tiefer Dankbarkeit für all das, was ich mit euch er-
leben durfte.

Gerne möchte ich mich von Euch/Ihnen verabschie-
den. Am 29.8.25 um 17.30 Uhr zum netten Beisam-
mensein am Standort Tersteegen bei hoffentlich 
schönem Wetter. 

Von Herzen: Danke für alles.
Eure
Jenny

Fitness, Ballsport, Walken, Pilates, Yoga, Progr. Muskelentspannung, Tischtennis, Badminton, Jazztanz/HipHop,
Bodystyling, Damengymnastik, Herrengymnastik, Rückengymnastik, Volleyball, Fussball, Basketball, Kinder-Turnen,
Lauftre�  , Walking, Nordic-Walking, Zumba, Fahrrad- und Wandertouren, Karate, Tai Chi und Feldenkrais u.v.m.

Infos unter www.ksv-duesseldorf.de oder Telefon 0211- 27 12 402

Kaiserswerther Sportverein von 1966 e. V.

Bleibt am Ball im KSV!
BASKETBALL - UNI HOCKEY - TISCHTENNIS - BADMINTON - VOLLEYBALL
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Vorankündigung Advent und Weihnachten

VORANKÜNDIGUNGEN
Mutterhauskirche
Projekt „Weihnachtsspiel 2025“
Für das Weihnachtsspiel im Familiengottesdienst 
um 16.00 Uhr an Heiligabend werden auch in diesem 
Jahr wieder Mitspielerinnen und Mitspieler gesucht. 
Alle Kinder und Jugendliche, die mitmachen wollen, 
sind herzlich willkommen! Die Rollen werden so zu-
geschnitten, dass keine/r überfordert wird. Das Mit-
machen soll Freude bereiten und keinen Stress. 

Die Proben finden jeweils freitags von 16.30–17.45 
Uhr in der Mutterhauskirche statt, erstmals am 
21.11.2025.
 
Anmeldungen und Anfragen bitte bis zum 
27.10.2025 an Pfrin. Ulrike Heimann  200 73 54 
oder E-Mail ulrike.heimann@ekir.de

Adventsbasar der Kaiserswerther Schwesternschaft
Am Donnerstag, den 27.11.2025 lädt die Schwes-
ternschaft von 11.00–16.30 Uhr zum traditionellen 
Basar in die Mutterhauskirche und Haus Tabea ein. 
Selbstgemachte Marmeladen, Deko-Artikel sowie 
Stoffe und Garn für Nähprojekte kann man hier er-
werben, einen deftigen Mittagsimbiss und Kaffee mit 
Kuchen auch. Alle sind herzlich zum Stöbern eingela-
den und zur abschließenden musikalischen Advents-
Andacht um 16.30 Uhr.

29.11.2025  Kurrendesingen in (oder vor) den 
Häusern der Kaiserswerther Diakonie 

Treffpunkt: 16.00 Uhr in der Mutterhauskirche

Stadtkirche
Krippenspiel in der Stadtkirche
Was wäre Weihnachten ohne ein Krippenspiel? Wir 
wissen, dass es in der Gemeinde viele talentierte und 
motivierte Kinder für das jährliche Krippenspiel gibt 
– auch dieses Jahr möchten wir an Weihnachten ge-
meinsam auftreten!

Die Anmeldung wird ab Anfang November on-
line zur Verfügung stehen. Für das Krippenspiel in 
Kaiserswerth könnt ihr euch schon mal auf die fol-
genden Tage zu den Proben einstellen. Genaue Uhr-
zeiten kommunizieren wir dann auf der Homepage 
im November.

Sonntag 07. Dezember
Sonntag 14. Dezember
Samstag 20. Dezember
Sonntag 21. Dezember
Dienstag 23. Dezember Generalprobe
Mittwoch 24. Dezember: Krippenspiel in der Stadtkirche

Wir freuen uns auf viele bekannte und auch neue Ge-
sichter! Jonas Fladerer und Esther Irle
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VORANKÜNDIGUNGEN
Jonakirche
„Advent im Dorf“ 
am Freitag, 28. November 2025, 18.00 - 19.30 Uhr
am Kreisverkehr Lohausen (Kreuzung Niederrheinstraße/Alte Flughafenstraße)

(Eine ökumenische Initiative der ev. Kirchengemeinde Kaiserswerth/Lohausen/Jonakirche und der kath. Kir-
chengemeinde Heilige Familie/St. Mariä Himmelfahrt/Lohausen, in Verbindung mit dem Heimat- und Bürger-
verein Lohausen/Stockum und der Werbegemeinschaft Lohausen.)

Zur Vorbereitung und Einstimmung auf die „Besonderste und auch Wundersamste“ aller Festzeiten des Jah-
res, der Menschwerdung Gottes in einem kleinen Kind, wollen und werden wir am Kreisverkehr Lohausen 
adventliche Lieder singen, ein Bethlehem-Licht zum Mitnehmen reichen bzw. ein wärmendes Getränk ver-
teilen. Ziel der Aktion ist es, jenseits der sonstigen unübersehbaren und allgegenwärtigen Geschäftigkeit und 
Konsumorientierung auf den eigentlichen und ursprünglichen Sinn und Anlass der Adventszeit aufmerksam 
zu machen. Auf in vielerlei Hinsicht erkenntnisreiche Begegnungen und Gespräche freuen sich im Namen des 
Vorbereitungskreises

Pfrin. Ute Kaufmann und Pfr. Daniel Kaufmann

Für den Familien-Gottesdienst am Heiligen Abend um 16.00 Uhr üben wir das Stück Weihnachten „Pur“ ein, 
das neben einer Spielhandlung Gelegenheit zum Mitsingen von Liedern im Chor und Solos bietet. Probeter-
mine sind jeweils Freitag, 05. / 12. / 19.12., sowie Dienstag, 23.12. um 16.00 Uhr. 

Anmeldung und Infos:
Pfr. Daniel Kaufmann  432920

Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren
finden in diesem Jahr in unserer Gemeinde wie folgt statt:

Am Mittwoch, den 03. Dezember von 15.00–17.00 Uhr in der Jonakirche.

Am Mittwoch, den 10. Dezember von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Fliednerstraße 6.

Am Mittwoch, den 17. Dezember von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1.

Die Einladung dazu erhalten alle Seniorinnen/Senioren im November mit der Post.
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Kirchenmusik in Kaiserswerth und Lohausen
Liebe Freundinnen und Freunde der Kirchenmusik!

„Ein kirchenmusikalisches Credo - Mit Musik Halt suchen und Glauben 
bekennen“: Mit dieser Thematik befasst sich die Konzertreihe Kaisers-
werth dieses Jahres. Stilistisch sehr unterschiedliche Bekenntnisse in 
sprachlicher und musikalischer Hinsicht von der Barockmusik bis zum 
Jazz und Kindermusical werden in dieser Reihe verbunden.

Wir freuen uns im zweiten Halbjahr besonders auf die Aufführung 
unseres diesjährigen Kindermusicals „Abraham und Sara“, das am 21. 
September um 16 Uhr in der Jonakirche aufgeführt wird. Die Lebens-
geschichte und das treue Bekenntnis Abrahams, der für Juden, Christen 
und Muslime gleichermaßen als Vater des Glaubens gilt, erhält durch 
diese Aufführung einen besonderen Stellenwert in der Konzertreihe. 

Die Kantorei und Jugendkantorei Kaiserswerth starten nach den Som-
merferien mit den Proben für das Weihnachtsoratorium (Kantaten 
I-III) von J.S. Bach, dem im Konzert am 7. Dezember Oskar Gottlieb 
Blarrs „Lobgesang der Maria“ vorangestellt wird. Dadurch verstärken 
wir das Bekenntnis zu Jesus als dem Hoffnungsträger für den Frieden 
der ganzen Welt. Kartenvorbestellungen sind bis 14.11. im Gemeinde-
büro Fliednerstraße möglich.

Ich würde mich freuen, Sie als Zuhörer/in und/oder Mitsänger/in be-
grüßen zu können

Ihre Kirchenmusikdirektorin Susanne Hiekel
s.hiekel@mac.com

KANTOREI KAISERSWERTH – 
SINGSCHULE FÜR JUNG UND ALT

CHORPROBEN

Interessierte Mitsänger 
und Bläser sind stets
herzlich willkommen!

Kinderkantorei (ab 5 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.00 Uhr,
GemH Fliednerstr. 6

Jugendkantorei Kaiserswerth
Donnerstag, 18.30 – 19.30 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Kantorei Kaiserswerth
(ab 5. Schuljahr)
Dienstag, 19.45 – 21.45 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Schola Kaiserswerth
Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr,
(1. und 3. im Monat), 
Mutterhauskirche

Blockflötenkreis
Mittwoch, 16.45 – 17.45 Uhr,
(1. und 3. im Monat),
Mutterhauskirche

Gospelgruppe JonaSingers
Freitag, 18.00 – 19.30 Uhr,
Jonakirche 

Kaiserswerth und Lohausen
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Um die musikalischen Projekte in 
Kaiserswerth und Lohausen  wei-
terhin so vielseitig gestalten zu 
können, sind wir auf Ihre finan-
zielle Hilfe angewiesen.

Wenn Sie unsere Arbeit fördern 
wollen, freuen wir uns, Sie im 
„Freundeskreis für Kirchenmusik“ 
als Mitglied begrüßen zu dürfen. 

Als Vorteil einer Mitgliedschaft 
im „Freundeskreis für 
Kirchenmusik“ erhalten Sie

•  persönliche Einladungen zu den 
musikalischen Veranstaltungen

•  eine halbjährliche
 Programmübersicht.

Der Jahresbeitrag beträgt 17,50 €,
 
für Schüler, Studenten und 
Diakonissen 6,00 €. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei uns, vielen Dank!

Freundeskreis für Kirchenmusik 
Fliednerstraße 6
40489 Düsseldorf

KMD Susanne Hiekel 
 0151 52727051 

e-mail: S.hiekel@mac.com

Freundeskreis für
Kirchenmusik

Sonntag, 24. August, 18.00 Uhr
Jonakirche Lohausen
JAZZKIRCHE im Abendgottesdienst 
mit der Band „Five in One“

Sonntag, 31. August, 15.00 Uhr
Friedhof Leuchtenberger Kirchweg
Kaiserswerther Friedhofsmusik – Musik und Begegnung 
Musik von Bach bis Pop mit dem Blechbläserquintett „Ruhrbrass“
Im Anschluss an das Konzert gibt es die Möglichkeit, bei Kaffee,
Tee und Gebäck ins Gespräch zu kommen. 
Eintritt frei – Spende erbeten

Sonntag, 21. September, 16.00 Uhr
Jonakirche Lohausen
Kindermusical „Abraham und Sara – versprochen ist versprochen“
von Ruthild Wilson mit Kindern der evangelischen Kirchengemeinde
Band Avalon
Leitung: Jonas Fladerer und Susanne Hiekel
Eintritt frei - Spende erbeten
Mit freundlicher Unterstützung des Kulturamts 
der Landeshauptstadt Düsseldorf

Sonntag, 28. September, 18.00 Uhr 
Jonakirche Lohausen
Besondere Musik im Abendgottesdienst - Bachkantate 
Johann Sebastian Bach, Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ 
(BWV 51) 
In der Kantatenreihe des Kirchenkreises

Montag, 29. September, 16.00 Uhr
Mutterhauskirche
Mit Musik den Glauben bekennen - Zeit zum Zuhören und Mitsingen
mit der Schola und dem Flötenchor (Leitung Anja Aulmann)
Gesamtleitung: Susanne Hiekel
Die gemeinsame Veranstaltung mit der Schwesternschaft wird ab 
15.00 Uhr durch ein Kaffeetrinken unter der Orgelempore eingeleitet 
- Eintritt frei

KONZERTE, OFFENES SINGEN UND  
BESONDERE MUSIK IM GOTTESDIENST
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Sonntag, 26. Oktober, 18.00 Uhr
Jonakirche Lohausen
JAZZKIRCHE im Abendgottesdienst
mit der Band „Five in One“

Samstag, 1. November, 14.15 Uhr
Kapelle des Nordfriedhofs 
„Letzte Worte“ - Hoffnungslieder und Trosttexte 
Ausführende: Jonasingers, Solisten und Band
Leitung: Susanne Hiekel

Montag, 10. November, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Fliednerstraße
Konzerteinführung in J.S. Bachs Weihnachtsorato-
rium und O.G. Blarrs „Lobgesang der Maria“
zugleich Möglichkeit der Kartenvorbestellung
für die Aufführung am 7.12.2025

Sonntag, 16. November, 17.00 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth
„Verleih uns Frieden gnädiglich“
Konzert zum Volkstrauertag
mit Werken von Heinrich Schütz, 
Johann Sebastian Bach u.a.
Leitung und Orgel: Susanne Hiekel

Samstag, 29. November, 16.00 Uhr
Treffpunkt Mutterhauskirche Kaiserswerth
Kurrendesingen zum Advent
Leitung: Susanne Hiekel

Sonntag, 30. November, 17.00 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth
Offenes Adventssingen bei Kerzenschein 
mit Kinderkantorei und Bläserkreis
Einstimmung in die Adventszeit mit alten und neuen 
Advents- und Weihnachtsliedern zum Mitsingen und 
Zuhören
Leitung: Susanne Hiekel 
Eintritt frei - Spende erbeten



37

Kirchenmusik

CHORPROBEN
Golzheim und Stockum
Ort:  Gemeindehaus 
 Tersteegenplatz 1

Hobbychor
Mittwoch 19.00 Uhr

Kantorei
Donnerstag 19.30 Uhr

Kinderkantorei (ab 4 Jahren)
Donnerstag 15.20 – 15.50 Uhr,

Kinderkantorei (ab 8 Jahren)
Freitag 16.00 Uhr

Kontakt und Rückfragen 
Yoerang Kim-Bachmann, 

 0179/ 976 76 11, 
Email: 
yoerang.kim-bachmann@ekir.de

Tersteegenmusikschule:
Unterricht in Klavier, Geige, 
Cello, Gitarre, Schlagzeug, 
Flöte, Trompete, Gesang, 
Musikalische Früherziehung 
ab 3 Jahren.

Link zur Musikschule:
https://www.tersteegen kirche.de 
/singen-tut-gut/tersteegenmusikschule

Sonntag, 7. September, 17.00 Uhr
Tersteegenmusiken
„Flötenuhr Sehnsuchtsort Orgel“
Werke von Bach, Mozart, Beethoven, Schlüter und anderen
Ann-Helena Schlüter, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten

Sonntag, 28. September
IDO für Kinder und Erwachsene 
15.00 Uhr Organetto aufbauen mit den Kindern
17.00 Uhr Konzert „Peter und der Wolf“ von Sergei Prokofjew
Frederike Möller, Erzählerin
Yoerang Kim-Bachmann, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten

Mittwoch, 22. Oktober, 19.30 Uhr
IDO-Konzert
„Bilder einer Ausstellung“ von Modest Mussorgski
Yukkio Fujieda, Klavier
Frederike Möller, ToyPiano
Yoerang Kim-Bachmann, Orgel
Eintritt frei – Spende erbeten

Sonntag, 2. November, 17.00 Uhr
Tersteegenmusiken
Klavier-Duo-Konzert
Anna Seropian und Julia Golkhovaya am Steinway Flügel
Eintritt frei – Spende erbeten

Samstag, 15. November, 16.00 Uhr
Konzert von der Tersteegenmusikschule
Klavierklasse von Moritz Mögel
Eintritt frei – Spende erbeten

Sonntag, 23. November, 18.00 Uhr
Großes Chor- und Orchesterkonzert
Requiem KV 626 von W.A. Mozart
Für Soli, Chor und Orchester
Tersteegenkantorei
Leitung: Yoerang Kim-Bachmann
Eintritt frei – Spende erbeten



Gesundes Leben –  
Ihr Weg zu mehr Wohlbefinden

Sie möchten sich fitter fühlen, gesünder leben und mehr Energie im 
Alltag spüren? Dann entdecken Sie die vielfältigen Kursangebote der 
Familienakademie! Ob Bewegung, Entspannung oder Genuss – wir 
begleiten Sie auf Ihrem Weg zu mehr Lebensqualität. 

Gesundheitskurse mit Krankenkassen-
zuschuss 
Tun Sie sich und Ihrem Körper etwas Gu-
tes – und lassen Sie sich dabei sogar von 
Ihrer Krankenkasse unterstützen! Unsere 
Qigong- und Hatha-Yoga-Kurse fördern 
Ihre innere Balance, stärken Körper und 
Geist und helfen, Stress abzubauen.

Bringen Sie Körper und Geist in Ein-
klang – und sparen Sie dabei noch bares 
Geld!

Pilates – Kraft und Flexibilität für den 
Alltag
Stärken Sie Ihre Muskulatur und fördern 
Sie Ihre Beweglichkeit mit Pilates. 

Gönnen Sie sich eine Auszeit und tan-
ken Sie neue Kraft!

Kundalini Yoga – Energie und Gelassen-
heit
Kundalini Yoga verbindet Bewegung, At-
mung und Meditation. Aktivieren Sie 
Ihre Lebensenergie, lösen Sie Blocka-
den und finden Sie innere Ausgeglichen-
heit.

Erleben Sie mehr Wohlbefinden und 
neue Energie – ganz gleich, wo Sie im 
Leben stehen!

Neugierig geworden?
Melden Sie sich noch heute an und 
gönnen Sie sich Zeit für Gesundheit, 
Genuss und Gemeinschaft. Wir freuen 
uns auf Sie!

Kaiserswerther Familienakademie 
Alte Landstraße 179c 
40489 Düsseldorf

Telefon 0211 409-3784 
Fax 0211 409-3199

familienakademie@kaiserswerther-
diakonie.de

www.kaiserswerther- 
familienakademie.de 

Ob allgemeiner Kundalini Yoga Kurs, 
Yoga für Schwangere, Yoga für Frau-
en im Wandel oder Yoga Gold für 
Menschen mit Lebenserfahrung – bei 
uns finden Sie das passende Angebot 
für jede Lebensphase.

Pilates zum Wochenstart bietet Kräf-
tigungs- und Dehnübungen für den 
ganzen Körper – ideal, um Rücken-
problemen vorzubeugen und mehr Be-
weglichkeit zu erlangen. 

Pilates – sanftes Kräftigungstraining 
legt den Fokus auf Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur und 
kombiniert diese mit Dehn- und Ent-
spannungsübungen. 

Qigong: Sanfte, fließende Bewegun-
gen, bewusste Atmung und Achtsam-
keit schenken Ihnen neue Kraft und 
innere Ruhe.

Hatha Yoga: Lernen Sie effektive Atem- 
und Entspannungstechniken sowie Kör-
perstellungen, die nachhaltig entspan-
nen und für Wohlbefinden sorgen.

Schlemmen & Genießen
Lassen Sie sich kulinarisch inspirieren!
In unseren Kochkursen entdecken Sie 
die aromatische Vielfalt der veganen 
orientalischen Küche und lernen, tradi-
tionelle Gerichte rein pflanzlich zuzu-
bereiten. Saisonale Kurse zu Ostern 
oder Weihnachten sorgen für besondere 
Genussmomente.

Freuen Sie sich auf gesellige Abende 
voller Geschmackserlebnisse!

Unser Tipp für Männer: 
Sie möchten gezielt Ihre Fitness stei-
gern? Dann ist unser Kurs Männer-Fit-
ness – Ihr Weg zu mehr Kraft und Aus-
dauer genau das Richtige für Sie!
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Wie wollen wir im Alter leben?
Die vertrauten eigenen vier Wände oder das neue Apartment im Quartier, die 
Pflegeeinrichtung oder die Senioren-WG – was sich Menschen für ihr Leben im 
Alter wünschen, ist höchst individuell. Wie wollen wir im Alter leben? Um diese 
Frage geht es in der aktuellen Ausgabe unseres Unternehmensmagazins recke:in.

Irgendwann im Laufe eines langen Lebens stellt sich die Frage: Wie möchte ich im 
Alter leben? Da gibt es die, die auf jeden Fall in ihren eigenen vier Wänden bleiben 
wollen. Oder die, die sich sicher sind: Ich werde mich rechtzeitig um eine altersgerechte 
Alternative kümmern.

Wie wollen wir im Alter leben? Mit dieser Frage beschäftigen wir uns in der Graf 
Recke Stiftung täglich. Denn in unserem Geschäftsfeld Wohnen & Pflege geht es 
darum, verlässliche, flexible, passgenaue und lebensnahe Angebote für ältere und 
pflegebedürftige Menschen anzubieten und diese stetig weiterzuentwickeln.

Die aktuelle Ausgabe unseres Unter-nehmensmagazins recke:in beleuchtet das Thema 
aus verschiedenen Pers-pektiven: Im Gespräch mit zwei unserer Experten geht es um 
die Zukunft der Pflege. Wir haben vier ältere Menschen in ihrem jeweiligen Zuhause 
besucht, darunter auch im Seniorenzentrum Zum Königshof in Unterrath und in 
der Wohngemeinschaft im Quartiershaus Am Röttchen. Sie berichten uns von ihren 
ganz persönlichen Vorstellungen und 
Erfahrungen. Und wir geben auch ganz 
konkrete Hinweise und Tipps für das 
Leben im Alter.

Darüber hinaus haben wir unter anderem 
Dr. Eckart von Hirschhausen fünf Fragen 
zur Demenz gestellt. Seine wirklich 
spannenden Antworten und noch vieles 
mehr können Sie in unserer aktuellen 
recke:in lesen:

Online unter www.graf-recke-stiftung.de/reckein
Oder Sie bestellen das aktuelle Heft unter Angabe  
Ihrer Adresse per Mail an reckeIn@graf-recke-stiftung.de

© Dominik Butzmann
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Amtshandlungen bis zum 10.02.2025
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Amtshandlungen bis zum 01.06.2025

ZUKUNFT
Bei dir, ich bin
immer bei dir.
Du hältst mich fest,
deine Hand
in meiner Hand.
Alles wirst du
zum Guten führen.
In deinem Ratschluss
nimmst du mich mit.

Was ist der Himmel 
für mich ohne dich,
was soll ich auf Erden,
wenn du nicht bestehst.
Zerfällt auch mein Körper,
erlischt auch mein Herz,
du bleibst mein Fels,
mein Gott, die Zukunft,
die auf mich wartet.
(aus: Huub Oosterhuis, Augen, die mich suchen)
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